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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

SV St. Stephan 1953 Griesheim VII : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV 
Dienstag, 30.11.2021, 20:30 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1 für 
den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des 1.FC
Niedernhausen-Lichtenberg IV im verlegten Spiel der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1 beim SV St.
Stephan 1953 Griesheim VII beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Schönberg / Premtic ihre Gegner Schmidt / Schuchmann beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Röder / Macke wurden wenig später Schweipert / Klo unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Maresch / Franke gegen Komarnyckyj / Poth hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Kaum Chancen hatte Franz-Josef Schönberg beim 9:11, 3:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Jörg Schmidt. Keinen Punkt beisteuern konnte Amel Premtic im Match gegen Ludwig
Röder, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen
Sieg fuhr anschließend dagegen Georg Schweipert bei seinem 3:1 gegen Georg Schuchmann ein.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen wenig später Fynn Klos letztlich parat, um Paul
Macke final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Gerhard Maresch und Marius Poth,
bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Jörg Franke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kurt
Komarnyckyj verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Franz-Josef Schönberg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Ludwig Röder verlor. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Amel Premtic eine 1:3-
Niederlage gegen Jörg Schmidt kassierte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV St. Stephan 1953 Griesheim VII am 26.01.2022
gegen den TTV GSW V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2021 gegen den TTV
GSW V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim VII

Doppel: Schönberg / Premtic 1:0, Schweipert / Klos 0:1, Maresch / Franke 0:1 
Einzel: F. Schönberg 0:2, A. Premtic 0:2, G. Schweipert 1:0, F. Klos 0:1, G. Maresch 0:1, J. Franke 0:
1 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV
Doppel: Röder / Macke 1:0, Schmidt / Schuchmann 0:1, Komarnyckyj / Poth 1:0 
Einzel: L. Röder 2:0, J. Schmidt 2:0, P. Macke 1:0, G. Schuchmann 0:1, K. Komarnyckyj 1:0, M. Poth
1:0


